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 Wo Schwalben Nester bauen, 
 da wohnt sprichwörtlich das Glück...

Wer in der letzten Zeit beim Schwenninger Feuerwehr-
haus vorbeikommt wird feststellen, dass dort ein reges 
Treiben herrscht und ausgiebiges Gezwitzscher zu 
hören ist.

Grund hierfür sind mehrere Schwalbenfamilien, die es 
sich unter dem Dachtrauf gemütlich gemacht haben.

Man kann bereits sehen, dass sie eifrig brüten und
fortwährend Futter herbei scha� en.

Bald können wir also eine neue Generation Schwalben 
begrüßen.

Schwalben am 
Schwenninger 
Feuerwehrhaus

Foto: kieferpix/iStock/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 24.06.2021

Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Haushaltsplan 2021:
Einbringung, Beratung, Satzungsbeschluss, 
Zustimmung Finanzplan samt Investitionsprogramm 
Der Entwurf des Haushaltsplans 2021 ging den Gemeinderäten 
bereits am 10.06.201 per E-Mail zu. Die Gemeinderäte hatten so-
mit ausreichend Zeit, sich zuhause auf die Sitzung vorzubereiten 
und das Zahlenwerk einschlägig zu „studieren“.  
Kämmerin Rita Bosch hat dem Gremium den Haushaltsplan 2021 
ausführlich vorgestellt.
Betont wurde, dass auch das Jahr 2021 von der Corona-Pandemie 
geprägt sei und diese für Städte, Gemeinden und Landkreise eine 
hohe Herausforderung darstellt. Im Zeitraum 2021-2024 fehlen 
den Gemeinden gegenüber der Oktober-Steuerschätzung des 
Jahres 2019 rund 9 Mrd. €! Das Finanzloch im Landeshaushalt 
werde nicht ohne Kommunen/auf Kosten der Kommunen ge-
stopft werden können.
Die Verwaltung hat beim vorliegenden Haushaltsplan 2021 des-
halb enorm den Rotstift angesetzt. Dennoch schließt der Ergeb-
nishaushalt mit einem Minusbetrag ab. Das heißt, dass die 
laufenden Erträge nicht ausreichen, um die laufenden Aufwen-
dungen zu begleichen. Es fehlen hier 234 T€. Dies ist zum Großteil 
auf die Umstellung des Buchungssystems zurückzuführen. Seit 
dem 01.01.2019 hat die Gemeinde Schwenningen ihr Buchungs-
system auf die gesetzliche vorgeschriebene kommunale Doppik 
umgestellt. Dadurch müssen auch die Abschreibungen z.B. für 
Straßen erwirtschaftet werden. Die Gemeinde hat hier jedoch im 
Gegenzug keine Erträge.
Glücklicherweise kann im Jahr 2021 voraussichtlich ein Sonderer-
gebnis in Höhe von knapp 100 T€ erwirtschaftet werden, so dass 
das Gesamtergebnis rund -135 T€ beträgt. Das positive Sonder-
ergebnis kommt hauptsächlich aus den zahlreichen Bauplatzver-
käufen.
Der Finanzhaushalt für die laufende Verwaltungstätigkeit kann 
glücklicherweise einen Finanzierungsüberschuss in Höhe von 
knapp 28 T€ erwirtschaften. Dies bedeutet, dass die laufenden 
Einzahlungen ausreichen, um die laufenden Auszahlungen zu 
begleichen.
Die Gemeinderäte haben das Investitionsprogramm für 2021 
ausführlich besprochen. Die wichtigsten Investitionen sind:
Die wichtigsten Investitionen im Jahr 2021 sind: 
-  Restfinanzierung Erschließung Baugebiet „Unter der Stelle II“: 
  Abwasserbeseitigung  51.000 € 
  Straßenbau  201.600 € 
  Straßenbeleuchtung  17.500 € 
  Leerrohre für DSL  49.750 € 
  Wasserleitung siehe EBWV 
-  Restfinanzierung Erschließung Baugebiet „Am Triebweg II“: 
  Abwasserbeseitigung  11.250 € 
  Straßenbau  78.850 € 
  Straßenbeleuchtung  2.950 € 
  Leerrohre für DSL  33.300 € 
  Wasserleitung siehe EBWV 
-   Planungskosten für Austausch Kanal und Wasserleitung  

sowie Straßenausbau  „Alte Pfarrstraße“ (weitere Finanzierung 
im Jahr 2022 erforderlich): 

  Abwasserbeseitigung  50.000 € 
  Straßenbau  50.000 € 
  Straßenbeleuchtung  10.000 € 
  Leerrohre für DSL siehe Jahr 2022 
  Wasserleitung siehe EBWV 
-   Restfinanzierung Neubau Bauhofhalle 
 Gewerbestraße:  10.000 € 

-  Hoffläche Bauhofhalle Gewerbestraße:  50.000 €
-  Schneepflug für Fendt-Traktor  18.500 €
-  Neubeschaffung FW-Fahrzeug LF 20:  430.000 € 
-  Neubau / Anlegung Rasengräberfeld  15.000 € 
-  Erweiterung Urnenwand  25.000 € 
-  Erwerb von Grundstücken  25.000 € 
-  Erwerb von Waldgrundstücken  36.500 € 
-  Breitbandverkabelung IKZ mit Gemeinde 
 Stetten a.k.M.:  176.600 € 
-   Breitbandverkabelung BLS: Gesamter Ort (Vorbereitung
 Förderantrag Bundesförderung, Masterplanung, 
 Markterkundung)  59.500 €

Den Gemeinderäten wurde auch die mittelfristige Finanzplanung 
bis zum Jahr 2024 vorgestellt. Diese Zahlen sind jedoch noch 
deutlich unsicherer als die Haushaltsplanzahlen 2021.
Ein großes Zukunftsthema wird in den nächsten Jahren die Er-
neuerung bzw. die Sanierung der Abwasserkanäle sein. Grund-
lage für die Kanalsanierungen bzw. Kanalerneuerungen ist die 
Auswertung nach der EigKVO im Jahr 2017.
Welche Fördermittel für die Kanalerneuerungen bzw. -Sanierun-
gen akquiriert werden können, kann aus heutiger Sicht nicht se-
riös beantwortet werden.
Außerdem soll die Alte Pfarrstraße voll ausgebaut werden, samt 
Erneuerung Kanal, Wasserleitung, Straßenbeleuchtung und Stra-
ßenbau.
Ein weiteres Thema wird in den nächsten Jahren nach wie vor der 
Breitbandausbau sein.
Nach weiterer Aussprache und Beratung haben die Gemeinde-
räte der Haushaltssatzung 2021 mit allen Anlagen sowie dem 
Finanzplan samt Investitionsprogramm einstimmig zugestimmt.
Der Haushaltsplan wird nun dem Landratsamt Sigmaringen Fachbe-
reich Kommunales zur Prüfung vorgelegt. Sobald die Genehmigung 
vorliegt wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt gemacht.

Wirtschaftsplan 2021 für den Eigenbetrieb  
Wasserversorgung:
Einbringung, Beratung, Festsetzungsbeschluss
Auch der Entwurf des Wirtschaftsplans 2021 ging den Gemeinde-
räten samt allen Anlagen im Vorfeld zur Sitzung zu.
Auch hier gab Kämmerin Rita Bosch zunächst einen kurzen Rück-
blick auf das Jahr 2020. Erfreulicherweise ist der Wasserverlust 
2020 gegenüber dem Vorjahr 2019 deutlich zurückgegangen.
Der Wirtschaftsplan 2021 schließt voraussichtlich mit einem Ver-
lust in Höhe von -12.950 € ab.
Für Investitionstätigkeit sind Auszahlungen in Höhe von 107 T€ 
vorgesehen. Diese fallen hauptsächlich für die restliche Finanzie-
rung der Erschließung der Baugebiete „Am Triebweg II“ und „Un-
ter der Stelle II“ an.
Die im Finanzplan für die Jahre 2022 - 2024 aufgeführten In-
vestitionen wurden mit dem Investitionsprogramm des Kern-
haushalts abgestimmt. Hier ist insbesondere der Austausch der 
Wasserleitung in der Alten Pfarrstraße erwähnenswert.
Nach kurzer Beratung haben die Gemeinderäte den Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2021 festgestellt sowie der Finanzpla-
nung für die Jahre 2020 – 2024 für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung einstimmig zugestimmt.
Auch der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
wird nun dem Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Kommu-
nales zur Prüfung vorgelegt. Sobald die Genehmigung vorliegt, 
wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt gemacht.

Kalkulation Grabnutzungs- und Bestattungsgebühren:
- Vergabe
Das Friedhofs- und Bestattungswesen ist eine kostenrechnende 
Einrichtung und unterliegt grundsätzlich dem Prinzip der Kosten-
deckung. Das grundsätzliche Kostendeckungsgebot des Geset-
zes wird begrenzt von der Vertretbarkeit und Zumutbarkeit der 
Gebührensätze für die Benutzer einer öffentlichen Einrichtung. 
Der Gemeindetag empfiehlt eine Kostendeckung von 60 %. Da-
von ist die Gemeinde Schwenningen weit entfernt.
Die Bestattungs- und Grabnutzungsgebühren der Gemeinde 
wurden letztmals im Jahr 2012 angehoben. Seither sind sie un-
verändert. 
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Mit der Ausweisung des Rasengräberfeldes und der Erweiterung 
der Urnenwand, welche in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 20.05.2021 beschlossen wurde, müssen die Friedhofsgebüh-
ren neu kalkuliert werden. 
Da die Kalkulation der Bestattungs- und Grabnutzungsgebühren 
sehr aufwändig, komplex, zeitintensiv und alles andere als ein-
fach durchzuführen ist, ist die Verwaltung derzeit aus Kapazitäts-
gründen nicht in der Lage, die Kalkulation selbst durchzuführen. 
Die Verwaltung wurde in der letzten Sitzung beauftragt, Angebo-
te für die Kalkulation der Grabnutzungs- und Bestattungsgebüh-
ren einzuholen. 
Der Zuschlag ging an den günstigsten Anbieter, die Fa. 
Heyder+Partner aus Tübingen zum Angebotspreis von 3.000,00 
€ netto. Ein Haushaltsansatz ist vorhanden. 

Erweiterung Urnenwand:
- Vergabe
Nur noch wenige Urnenkammern stehen derzeit im Urnenwan-
densemble auf dem Schwenninger Friedhof zur Verfügung. Die 
Verwaltung war beauftragt worden, Kontakt zum Hersteller, der 
Firma Kronimus, aufzunehmen. Von dortiger Seite wurden zwei 
verschiedene Lösungsvorschläge unterbreitet. 
Die Gemeinderäte haben sich für die günstigere Variante zum 
Preis von 13.848,03 € brutto entschieden, wobei noch 1.972,43 
€ für die Lieferung von Fertigfundamenten hinzukommen. Ins-
gesamt entstehen dann 14 Urnenkammern. Diese beiden neuen 
Stelen werden zwischen den drei bestehenden aufgestellt. Trotz-
dem wirkt das Ensemble dann noch luftig und die Symmetrie 
wird weiterhin gewahrt.

Neubeschaffung Feuerwehrfahrzeug LF 20:
- Vergabe
Bereits im Januar 2021 wurde die Ausschreibung des neuen Feu-
erwehrfahrzeuges LF 20 über die GT-Service Dienstleistungsge-
sellschaft mbH beschlossen. Ausschreibung und Submission sind 
zwischenzeitlich erfolgt. Im Anschluss an die Öffnung der Ange-
bote wurde die Vollständigkeitsprüfung durchgeführt. Sämtliche 
Angebotsunterlagen samt Anlagen der Bieter wurden der Ver-
waltung zur Verfügung gestellt.
Die fachtechnische Prüfung der Angebote wurde seitens der 
KFTB GmbH durchgeführt. Bei sämtlichen abgegebenen Ange-
boten ergab die technische Prüfung keine Beanstandungen.
Abgegeben wurden insgesamt 5 Angebote, welche es zu verglei-
chen galt. Es war ein Bietervergleich durchgeführt worden. Unter 
Würdigung der vorab definierten Wertungskriterien sowie der 
eingereichten Angebotspreise stellten sich die wirtschaftlichsten 
Angebote folgendermaßen dar:

Los Bieter Angebotspreis 
(brutto)

„Fahrgestell und Aufbau sowie 
schnittstellenrelevante Bela-
dungsteile für ein Löschgrup-
penfahrzeug LF 20 nach DIN 
14530-11“

Albert Ziegler 
GmbH

341.209,47 €

„Sonstige Beladung für ein 
Löschgruppenfahrzeug LF 20 
nach DIN 14530-11“

Wilhelm Barth 
GmbH & Co.KG

57.217,58 €

Gesamtsumme 398.427,05 €
Die Entscheidung über den Zuschlag oblag nun dem Gemeinde-
rat.
Der Zuschlag für „Fahrgestell und Aufbau sowie schnittstellenre-
levante Beladungsteile für ein Löschgruppenfahrzeug LF 20 nach 
DIN 14530-11“ ging an die Firma Albert Ziegler GmbH zum Preis 
vom 341.209,47 €.
Der Zuschlag für „Sonstige Beladung für ein Löschgruppenfahr-
zeug LF 20 nach DIN 14530-11“ geht an die Firma Wilhelm Barth 
GmbH & Co. KG zum Preis vom 57.217,58 €.

Bekanntgaben, Sonstiges
-   Die Bürgermeisterin gab die in nichtöffentlicher Sitzung vom 

20.05.2021 gefassten Beschlüsse bekannt. So war beschlossen 
worden, die Nutzungsschablone eines Grundstücks im Be-
reich „Am Triebweg II“ zu ändern, weil für dieses Grundstück 

„Dorfgebiet“ vorgeschrieben ist, obwohl die Nutzung sich 
verändert hat. Die Nutzung soll in „Mischgebiet“ umgeändert 
werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, entsprechende 
Schritte einzuleiten. In Bälde soll der Aufstellungsbeschluss 
gefasst werden.

-   Für das Jahr 2022 ist die Sanierung der Alten Pfarrstraße 
geplant. Vorab müssen die Kanal-Hausanschlüsse überprüft 
werden, was für die Planung der Ausschreibung erforder-
lich ist. Die Firma Haiss aus Aftholderberg wurde beauftragt, 
die Vorinspektion der Seitenanschlüsse zum Preis von rund 
13.000 € durchzuführen.

Besuch des Corona-Testmobils in Schwenningen 
ausgesetzt  
Während der vergangenen Wochen stand immer mittwochs 
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr das Corona-Testmobil des DRK-
Kreisverbands auf dem Parkplatz der Heuberghalle für kosten-
lose Bürgertestungen zur Verfügung. Nachdem die Nachfrage 
nach Testungen stark nachgelassen hat, wird der Besuch des 
Testmobils in Schwenningen bis auf Weiteres ausgesetzt.
Kostenlose Bürgertestungen sind nach wie vor bei der Praxis 
Dr. Schultheiß möglich. Nachstehend finden Sie die Öffnungs-
zeiten.

CORONA-Tests in der Praxis Dr. Schultheiß
Bis einschließlich Freitag, 23.07.2021 können Bürgerinnen und 
Bürger sich in der Arztpraxis Dr. Schultheiß in Schwenningen 
folgendermaßen auf Corona testen lassen.
Montag: 07:00 - 11:30 Uhr
Dienstag: 08:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 11:30 Uhr
KEINE TERMINVERINBARUNG NÖTIG!
Die Praxis ist am Freitag, den 09.07.2021 geschlossen.
Der Sommerurlaub beginnt am Montag, den 26.07.2021.

Raumpflegerin/Reinigungskraft  
für die Heuberghalle gesucht

Weil die bisherige Reinigungskraft unserer Heuberghalle zum 
Schuljahreswechsel ausscheidet, suchen wir für die Nachfolge 
baldmöglichst (spätestens zu Beginn des neuen Schuljahres) 
eine zuverlässige Person, die sich für diese Aufgabe berufen 
fühlt. 
Es handelt sich um eine vertrauensvolle Aufgabe in einem 
Beschäftigungsverhältnis, bei welchem monatlich ca. 50 Stun-
den anfallen. 
Zusätzlich soll die neue Reinigungskraft monatlich ca. 10 wei-
tere Stunden als Aushilfkraft und auch als Vertretung für die 
Reinigung der Schule zur Verfügung stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 16.06.2021 
bei Frau Bürgermeisterin Roswitha Beck, Tel. 07579/9212-0.

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeinde Schwenningen · Alte Pfarrstraße 9 ·  
72477 Schwenningen, Tel. 07579/9212-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Roswitha Beck oder ihr Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen:   
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG,  
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,   
Homepage: www.nussbaum-medien.de.
Herstellung: NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist:  
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 29,00 € 



4   |    Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 02. Juli 2021 · Nr. 26

Lehrschwimmbad in der Schule öffnet ab 
06.09.2021 wieder 
Schwimmkurse dann wieder möglich
Immer wieder kommen Anfragen bei der Gemeindeverwal-
tung an, wann denn unser Lehrschwimmbad endlich wieder 
öffnet.
Es kursieren sogar Gerüchte, die Gemeinde wolle das 
Schwimmbad gar nicht wieder öffnen.
Bei allem Verständnis, aber die Gemeinde ist mit Hochdruck 
daran, in dieser Hinsicht alles zu ermöglichen, was coronabe-
dingt machbar ist.
Bedingt durch die Tatsache, dass in unserem Schwenninger 
Bad keine einzelnen Umkleide“kabinen“ sondern Gemein-
schafts-Umkleine“räume“ gegeben sind, war eine Öffnung 
in Anlehnung an die entsprechende CoronaVO bis dato nicht 
möglich. Seit 28.06.2021 wäre eine Öffnung nun unter gewis-
sen Voraussetzungen wieder erlaubt. Aufgrund der bevorste-
henden Schulferien, während derer das Wasser ohnehin im-
mer abgelassen wird, wurde nun festgelegt, ab 30.08.2021 das 
Schwimmbnad zu befüllen und in Betrieb zu nehmen. Eine 
Öffnung ist dann ab Montag, 06. September 2021 (eine 
Woche vor Schuljahresbeginn) geplant. 
Der Gemeinde ist sehr daran gelegen, vor allem wieder Kin-
der-Schwimmkurse zu ermöglichen. Wir sind in Kontakt mit 
zwei Schwimmkurs-Anbietern, denen wir grünes Licht zur  
Abhaltung von Kursen ab 06.09.2021 geben werden.
Alles natürlich unter Vorbehalt, je nach Entwicklung der  
Corona-Lage.
Roswitha Beck
Bürgermeisterin

Hundesteuerbescheide
Aufgrund der Erhöhung der Hundesteuer zum 01.07.2021 wer-
den in den nächsten Tagen neue Bescheide zur Hundesteuer zu-
gestellt.
Für diejenigen, die der Gemeindekasse für die Hundesteuer ein 
SEPA-Mandat erteilt haben, wird die Hundesteuer zu dem Fällig-
keitstermin abgebucht.
Die übrigen Steuerpflichtigen werden gebeten, die Hundesteuer 
zu dem genannten Termin auf ein Konto der Gemeinde zu über-
weisen.
Alle Hundehalter der Gemeinde werden darauf hingewiesen, 
dass alle über drei Monate alten Hunde, die im Gemeindege-
biet gehalten werden, angemeldet werden müssen.
Hunde, die gem. § 6 der Hundesteuersatzung von der Hunde-
steuer befreit sind, müssen ebenfalls bei der Gemeinde angemel-
det werden.

Abmähen von nicht bebauten Bauplätzen
Alle Eigentümer von bisher nicht bebauten Plätzen werden 
gebeten, diese abzumähen. Im Interesse der angrenzenden 
Nachbarn, die ihre Gartenanlagen angelegt haben, sollte dies 
eine Selbstverständlichkeit sein, da andernfalls dem Unkraut 
kaum beizukommen ist.

Ausweise bitte rechtzeitig beantragen
Bald werden Reisen wieder erlaubt sein und die Reisewelle 
wird beginnen. Damit Ihnen rechtzeitig zum Urlaub Perso-
nalausweise und Reisepässe zur Verfügung stehen, bitten wir 
schon heute, die Gültigkeit Ihrer Ausweise zu überprüfen.
Bitte beachten Sie dabei, dass die reguläre Bearbeitungszeit 
für Ausweisdokumente durch die Bundesdruckerei ca. 3 Wo-
chen beträgt.
Zur Beantragung von Ausweisen bringen Sie bitte ein biome-
trisches Lichtbild mit.
Für Rückfragen und zur Vereinbarung eines Termins wen-
den Sie sich bitte an Frau Greiner vom Bürgerbüro unter Tel. 
07579/9212-15 (Mo. und Mi. vormittags, Di. ganztags).

Welches Ausweisdokument benötige ich für meinen 
Urlaub?
Bevor Sie eine Reise buchen, sollten Sie sich sorgfältig informie-
ren und vergewissern, welche Ausweisdokumente hierfür erfor-
derlich sind.
Aktuelle Informationen zu Visa und Einreisebestimmungen ein-
zelner Länder sind auf der Webseite des Auswärtigen Amts unter 
folgendem Link abrufbar: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender
Zusätzlich finden Sie dort auch die aktuellsten Informationen zu 
Reise- und Sicherheitshinweise für die einzelnen Länder.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarte 2021
Im Rahmen des von der Landesregierung 1979 beschlossenen 
"Programms zur Förderung der Familie" wurde der Landesfami-
lienpass eingeführt. Diesen können auch weiterhin Familien auf 
Antrag erhalten:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben, 
•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 
•	 Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-

derten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben, 
•	 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind 

und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben und 

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Landesfamilienpässe werden beim Bürgermeisteramt 
(Zimmer 1) ausgestellt, dort erhalten Sie auch die aktuellen 
Gutscheinkarten. (Montag und Mittwoch Vormittag sowie 
Dienstag Nachmittag)
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2021 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses zahlreiche Staatli-
che Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-
Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
besuchen. Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein 
einzulösen.
Neben den Eltern, können auch weitere vorher fest in den Pass ein-
getragene Begleitpersonen den Pass zusammen mit den Kindern 
nutzen. Von den eingetragenen Personen können bei Ausflügen 
aber höchstens jeweils zwei ausgewählt werden, die die Vergünsti-
gung des Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen können.

Bitte Unrat/Wildkräuter/Gras an den  
Bordsteinkanten entfernen
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und -besitzer, außer 
dem regelmäßigen Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen von ihren Grundstücken auch Gehwege und öf-
fentliche Verkehrsflächen einschließlich Straßenlampen und 
Schildern von störendem und sichtbehinderndem Bewuchs 
ständig freizuhalten und auch an den Bordsteinkanten 
sprießendes Wildkraut immer wieder zu entfernen. Sie tra-
gen damit wesentlich zur Verschönerung des Ortsbildes bei.
Vielen Dank

Jubilare in der Gemeinde

Jubilare geburTSTag
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, bleibt ewig jung.“
04. Juli 2021 Anda Elezovic (70 Jahre)
05. Juli 2021 Ingrid Josefina Knobel (70 Jahre)
Einwohnerschaft und Gemeindeverwaltung Schwenningen 
gratulieren herzlich.
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Lockerungen mit vier Inzidenzstufen 
 
Ab 28. Juni 2021 treten weitere Lockerungen in Kraft. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren 
Inzidenzstufe in Kraft, Verschärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

Stand: 25. Juni 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin generell bestehen.  
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche Masken-
pflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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2 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 
(Geimpfte sowie gene-
sene Personen werden 
nicht mitgezählt. Paare, 
die nicht zusammenle-

ben zählen als ein Haus-
halt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 

Ohne Abstandsgebot 
und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
50 Personen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
10 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Flohmarkt, 

Stadtfest etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
200 Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
100 Personen 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 
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3 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbädern etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

Außerschulische 
und berufliche 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstgruppen 

etc.) 

 

Ohne besondere Regelung und ohne  
Beschränkung der Personenanzahl 

Ohne Beschränk- 
ung der Personen-

anzahl mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 

 
 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

 
In geschlossenen 

Räumen: 
Rauchverbot 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

mit 

 
In geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je 2,5 m² 

mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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4 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 
 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung ohne besondere 
Regelungen gestattet 

mit 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr) 
 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

1 Person je angefangene 10 m² 
 

Für Einzelhandel, der nicht der  
Grundversorgung dient: 

 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit 
Wenn Maske nicht 
dauerhaft getragen 
werden kann, mit 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit 

 

 

 
Beherbergung 

 
 

Ohne besondere Regelungen 

mit 

bei Anreise und anschließendem  
Testnachweis alle 3 Tage 
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5 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

Touristischer  
Verkehr 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 

 

Ohne Beschränkung der  
Personenanzahl 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell- 
projekte sollen abge-

wartet werden) 
 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 

 

Sport 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne besondere  

Regelungen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit 

Im Freien: max. 
250 Personen mit 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 
Oder: max. 60 % 

der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Dt. Rentenversicherung BW:  
Öffnung der Präsenzberatung
Nach langer coronabedingter Pause dürfen wir ab dem 19.07.2021 
wieder Präsenzberatungen in unserer Außenstelle anbieten. Vor-
aussetzung für die Teilnahme an der Beratung in unserem Haus 
ist, dass die Kundin/der Kunde  vollständig gegen Covid geimpft 
oder von der Krankheit genesen ist oder eine tagesaktuelle Be-
scheinigung über einen negativen Covid-19-Test vorweisen kann. 
Vor Einlass in die Außenstelle werden wir daher den Impfstatus, 
Genesungsnachweis nicht älter als 6 Monate oder die tagesaktu-
elle Testbescheinigung prüfen.

Während des Aufenthalts in der Außenstelle tragen unsere Mitar-
beitenden und die Kundin/der Kunde eine FFP-2-Maske. Auf diese 
Weise können wir für beide Personen eine sichere Beratungssitu-
ation gewährleisten. Die Präsenzberatungen finden während der 
bekannten Öffnungszeiten statt. Wir werden ab dem 19.07.2021 
zunächst mit einem kleinen Angebot starten und dieses dann 
schrittweise an den Bedarf unserer Kunden anpassen.

Unser Beratungsangebot am Telefon und auch per Video steht 
nach wie vor allen Versicherten zur Verfügung.

Freundliche Grüße
Außenstelle Sigmaringen
Deutsche-Rentenversicherung BW
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen
Tel 07571 7452-0, Fax 07571 7452-29
Internet: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Wegen Delta-Variante:  
Landkreis erhält nochmals zusätzlichen Impfstoff
Das Impfangebot im Landkreis Sigmaringen verbessert sich wei-
ter. Nachdem der Landkreis jüngst 4.000 Dosen Astra-Zeneca 
Impfstoff zusätzlich erhalten hatte, werden in den nächsten Ta-
gen nach Ankündigung des Landes 700 Dosen des Vakzins von 
Johnson & Johnson nach Hohentengen geliefert. Das Land un-
terstützt damit die 40 Kreise, in denen die besorgniserregende 
Delta-Variante bereits aufgetaucht ist. Obwohl im Kreis Sigmarin-
gen erst zwei Infektionen mit der Delta-Variante des Coronavirus 
nachgewiesen werden konnten, ist Dr. Ulrike Hart vom Gesund-
heitsamt besorgt: „In Großbritannien sind 90% der Infektionen 
auf die Delta-Variante zurück zu führen. Die Inzidenz stieg dort 
rasch wieder über 100 an. Und auch in Deutschland hat sich der 
Anteil der Delta-Variante in der letzten Woche verdoppelt. Wir 
müssen nun alles daran setzen, eine Entwicklung wie auf der 
Insel zu verhindern. Sonst drohen wieder Schließungen und Be-
schränkungen.“
Was vor allem hilft, ist impfen – und zwar egal mit welchem Impf-
stoff. „Studien haben nachgewiesen, dass alle Impfstoffe, auch 
der von Astra Zeneca einen sehr wirksamen Schutz gegen die 
deutlich ansteckendere Delta-Variante bieten. Eine vollständige 
Impfung mit dem Impfstoff von Astra Zeneca oder von Bion-
tech-Pfizer verhindert mit einer hohen Wahrscheinlichkeit einen 
schweren Krankheitsverlauf“, so die Medizinerin. Sie appelliert 
daher an alle, sich rasch impfen zu lassen: „Es ist ein Wettlauf ge-
gen die Zeit, um die derzeitige Ausbreitung der Delta-Variante in 
Deutschland zu unterbinden. Wer sich impfen lässt, trägt dazu 
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bei, die weitere Ausbreitung zu verhindern. Er schützt nicht nur 
sich, sondern auch seine Familie, Bekannten und Kollegen am 
Arbeitsplatz vor einer Infektion. Impfungen von Eltern, deren 
Kinder Schule oder Kindergarten besuchen sind jetzt wichtig, da-
mit es dort nicht zu Infektionsketten kommt“. Aktuell seien die 
Infektionszahlen zwar niedrig und vieles ohne Test oder Impfung 
möglich, bei steigenden Infektionszahlen, spätestens im Herbst, 
wird für vieles aber wieder ein Nachweis über eine Impfung, ei-
nen Test oder eine durchgemachte Erkrankung notwendig sein. 
„Und“, so Hart, „je höher die Impfquote hier im Kreis ist, desto grö-
ßer ist die Chance, dass wir im Herbst keine vierte Welle erleben.“
Impftermine im Impfzentrum Hohentengen sind inzwischen in 
den nächsten Tagen zu bekommen. Ein Anruf beim Landratsamt 
unter 07571 102 6466, auf dem Rathaus oder an der Hotline 116 
117 genügt.
Auf einen Blick:
So erhalten Sie einen Impftermin im Kreisimpfzentrum in Hohen-
tengen:
1. Wunschtermine mit allen Impfstoffen online unter www.

impfterminservice.de oder an der Hotline 116 117 reservieren
2. Einen festgelegten Termin über das Rathaus für eine Bion-

tech-Impfung buchen. Mehr Infos auf der Homepage der je-
weiligen Gemeinde.

3. Einen festgelegten Termin über die Hotline 07571 102 6466 
montags- bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr für 
eine Astra Zeneca Impfung im Kreisimpfzentrum Hohenten-
gen buchen.

Viele Haus- und Fachärzte und Betriebe bieten zudem Impfungen 
an.

Landkreis Sigmaringen als besonders familien- und 
lebensphasenbewusst ausgezeichnet
Bereits zum dritten Mal wurde der Landkreis Sigmaringen als be-
sonders familienbewusster und lebensphasenorientier Arbeitge-
ber mit dem Zertifikat audit berufundfamilie ausgezeichnet. „Ich 
bin sehr stolz, dass wir die externen Auditoren mit dem, was wir 
bereits bieten, aber auch dem, was wir uns vorgenommen haben, 
überzeugen konnten. Denn nur, wer sich stetig weiter verbessert, 
hat die Chance auf eine Auszeichnung“, so Landrätin Stefanie 
Bürkle.
Besonders punkten konnte das Landratsamt mit flexiblen Arbeits-
zeiten, individuellen Teilzeitlösungen oder verschiedenen Mitar-
beiterangeboten wie beispielsweise einem Eltern-Kind-Zimmer, 
Beratungsgespräche zur Pflege von Angehörigen sowie diversen 
Gesundheitsangeboten, die seit Jahren etabliert sind. Hervorzu-
heben ist auch, dass im Herbst erstmals eine junge Frau ihre Aus-
bildung in Teilzeit beginnen wird. Zudem umfasst das audit die 
Weiterentwicklung von bestehenden und neuen Maßnahmen 
im Rahmen einer verbindlichen Zielvereinbarung. „In verschie-
denen Workshops wurden gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die kommenden drei Jahre neue Ziele und 
Herausforderungen festgesetzt“ erklärt Renate Brunke, Fachbe-
reichsleiterin Personal und Organisation. „Wir haben uns einige 
spannende Themen für die Zukunft auf die Fahnen geschrieben. 
Dazu gehört beispielsweise eine neue Strategie für das Arbeiten 
von Zuhause, eine Verbesserung der Rahmenbedingungen für 
Führung in Teilzeit oder auch ein gemeinsames Führungsverstän-
dis und interne Teamregeln.“
Landrätin Stefanie Bürkle bekräftigt: „Wir sehen die Vereinbarkeit 
von Beruf und Privatem als fortlaufenden Prozess. Wir wollen uns 
ständig verbessern. Gerade die letzten Monate in der Corona-
Pandemie haben uns gezeigt wie wichtig die Vereinbarkeit von 
Beruf, Familie und Privatleben ist. Unsere Mitarbeitenden arbei-
ten mit Herzblut für den Landkreis und leisten viel. Hier wollen 
wir sie optimal unterstützen.“

Lehrgang zur Vorbereitung auf die  
Berufsabschlussprüfung in der Hauswirtschaft
Der Fachbereich Landwirtschaft beabsichtigt ab Oktober 2021 ei-
nen neuen Lehrgang zur Qualifizierung als Hauswirtschafter*in an-
zubieten. Der Lehrgang findet berufsbegleitend in Teilzeitform zur 
Vorbereitung auf die Berufsabschlussprüfung im Jahr 2023 statt.

Das Qualifizierungsangebot richtet sich an Personen, die bereits 
in der Hauswirtschaft berufstätig sind, aber keinen hauswirt-
schaftlichen Berufsabschluss haben und durch die Abschlussprü-
fung bessere Beschäftigungschancen anstreben. Zielgruppe sind 
ebenso Frauen, die sich beruflich neu in Richtung hauswirtschaft-
liche Erwerbstätigkeit orientieren wollen oder neue Perspektiven 
auf dem Arbeitsmarkt erschließen möchten.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann im Juli 2023 die Berufs-
abschlussprüfung zur Hauswirtschafterin bzw. Hauswirtschafter 
abgelegt werden. Die Zulassung zur Abschlussprüfung ist nach 
dem Berufsbildungsgesetz geregelt. Je nach individuellem Vor-
wissen und Umfang der Berufserfahrung sind eventuell zusätzli-
che hauswirtschaftliche Praktika in verschiedenen Arbeitsberei-
chen in hauswirtschaftlichen Großbetrieben erforderlich.
Im Unterricht werden praktische und theoretische Kenntnisse 
und Fertigkeiten zur Prüfungsvorbereitung in der Hauswirtschaft 
vermittelt. Die Kursdauer beträgt ca. 20 Monate mit einem Un-
terrichtstag pro Woche. Während der regulären Schulferien findet 
kein Unterricht statt.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Melanie Becker unter 
der Telefonnummer 07571/102-8640 oder per E-Mail 
Melanie.Becker@LRASIG.de
Weitere Informationen zum Berufsbild:
Hauswirtschaftliche Fachkräfte üben ihren Beruf nach den Be-
dürfnissen der zu betreuenden Personen aus, gestalten und 
bereichern den Alltag der ihr anvertrauten Menschen. Sie sind 
Spezialisten, wenn es um das Versorgen von Menschen geht. 
Sie stehen ebenso wie die Pflegekräfte im engen persönlichen 
Kontakt zu den Personen, die sie täglich versorgen. Die Hauswirt-
schaft ist ebenfalls ein unerlässlicher Teil der pflegerischen Ver-
sorgung. Die Corona-Pandemie zeigt deutlich, dass die Hauswirt-
schaft in der Pflege systemrelevant ist.
Der Berufsabschluss eröffnet zahlreiche Arbeitsmöglichkeiten als 
qualifizierte Fachkraft, bietet aber auch die Grundlage für den 
Weg zur beruflichen Weiterbildung beispielsweise als Meister*in 
der Hauswirtschaft. Geprüfte Hauswirtschafter*innen finden ihre 
Tätigkeitsfelder in Großhaushalten wie Senioren- und Behinder-
tenheimen, in der Gemeinschaftsverpflegung wie beispielsweise 
in Kantinen und Ganztagsschulen, in der Nachbarschaftshilfe, bei 
Sozialstationen oder in privaten Haushalten.

Online-Seminar - Ernährung im ersten Lebensjahr
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, bie-
tet ein Online-Seminar zur „Ernährung im ersten Lebensjahr“ an. 
In den ersten Lebensmonaten ist Muttermilch oder industriell 
hergestellte Säuglingsmilch alles, was ein Säugling für eine ge-
sunde Entwicklung benötigt. Frühestens ab dem 5. Monat, spä-
testens ab dem 7. Monat müssen aber Milchmahlzeiten durch 
Beikost ergänzt oder ersetzt werden. Hier tauchen bei Eltern oft 
Fragen auf, z.B. wann der richtige Zeitpunkt für den ersten Brei ist 
oder wie eine ausgewogene Beikost zusammengesetzt sein soll-
te. Im Seminar werden Antworten auf diese Fragen gegeben.
Das Online-Seminar findet am Dienstag, den 06.07.2021 von 
14.00 bis 15.00 Uhr statt.
Die Teilnehmer erhalten einige Tage vor der Veranstaltung per E-
Mail einen Link mit Hinweisen zur Teilnahme über eine Online-
Plattform.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung unter www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktu-
ell/Veranstaltungen ist erforderlich. Ansprechpartnerin ist 
Gabriele Seifried, E-Mail: gabriele.seifried@lrasig.de

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU
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Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am 04.07.2021

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis Dr. Busch     Bittelschießerstr. 7 
72488 Sigmaringen     Tel.: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche Praxis Dr. Eggert        J.-Brahms-Str. 3
72461 Albstadt                                    Tel: 07432/99060

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 27/2021
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von - bis) 
*)

Art Spr

Montag, 05.07.2021 06:45 - 16:15 Sprengen
Dienstag, 06.07.2021 06:45 - 16:15 Sprengen
Mittwoch, 07.07.2021 06:45 - 16:15 Sprengen
Donnerstag, 08.07.2021 06:45 - 00:30
Freitag, 09.07.2021 kein Schießen
Samstag, 10.07.2021 Kein Schießen
Sonntag, 11.07.2021 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit Spr gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz 
statt!
„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Neues aus der Bücherei

Büchereibesuch wieder möglich
Wir freuen uns, dass sich ab sofort wieder drei Personen, bzw. 
eine Familie gleichzeitig in der Bücherei zur Ausleihe aufhalten 
dürfen. Selbstverständlich müssen weiterhin die Hygieneregeln 
(Händedesinfektion, Mundschutz, Abstand) eingehalten werden. 
Der Online-Katalog steht natürlich wie bisher zur Recherche und 
Vormerkung zur Verfügung.
Die Ausleihe findet immer nur montags von 16 bis 18 Uhr statt. 
Gerne begrüßen wir Sie wieder persönlich und freuen uns auf Sie.
Ihr Büchereiteam

Nachrichten v. Kindergarten

 
Kindergarten St. Raphael
Kindergarten St. Raphael erwacht zu neuem Leben…
Endlich ist im Kindergarten St. Raphael wieder Leben eingekehrt.
Sowie unser Kindergartenalltag erwacht ist, ist in der Zwischen-
zeit auch die Natur zu neuem Leben aufgeblüht.
Gemeinsam mit den Kindern sind wir dabei, zum Thema „Der Na-
tur auf der Spur“ mit verschiedenen Angeboten und Aktionen die 
nächsten Wochen zu verbringen.
Anbei ein kleiner Einblick:

Die Natur im Wald erleben
Jede Woche haben die Kinder des Kindergartens  
St. Raphael die Möglichkeit, den Wald mit allen Sin-
nen zu erleben. Nach einer schönen und ausgiebi-
gen Wanderung kommen wir in „unserem“ Wald an.
Gemeinsam begrüßen die Kinder mit ihren Erzieherin-
nen den Wald, die Tiere und die Bäume mit einem Lied.
Dann heißt es, Spaß haben und mit Freude auf Entdeckungstour 
gehen. Weite, Platz, Raum, Energie die raus kann! Jede Pfütze, je-
der Stein wird inspiziert. Was gibt es heute zu entdecken? Wel-
ches kleine Tierchen lässt sich heute unter der Lupe entdecken.
Gemeinsam wird an Tipis gebaut, morsches Holz gesägt und 
Schätze gesucht und gefunden. Nebenbei wird sich in Selbststän-
digkeit, Gemeinschaftsgefühl, Kreativität und Phantasie geübt.
Ein toller Ort, um die Natur zu entdecken und zu erleben.

Waldtage der Kinder

In unserem Garten wurde ein Barfußpfad hergestellt
Mit ihm wurde der Garten um ein pädagogisch wertvolles Ele-
ment erweitert, das vor allem das Körpergefühl, Körperspannung 
sowie Entspannung, Koordination, Gleichgewicht, Konzentration, 
Selbstbewusstsein sowie die Sinneswahrnehmung anregt und 
fördert.
Der Barfußpfad als „Erfahrungsfeld der Sinne“, hautnah, in un-
mittelbarer Berührung - so beschreibt es schon Hugo Kükelhaus 
(1900-1984), auf den diese Möglichkeit der Sinnesförderung zu-
rückgeht.  
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Die Kinder beim Befüllen des 
Barfußpfades

Kindergartenkinder bepflanzen das Hochbeet
Im Kindergarten St.  Raphael in Schwenningen hat der Obst- und 
Gartenbauverein Balingen e.V. das Pilotprojekt: „Wo kommen un-
sere Lebensmittel her?“ im Mai 2020 gestartet und dem Kinder-
garten 2 Hochbeete zur Verfügung gestellt.
Auch dieses Jahr haben wir wieder mit den Kindern das Beet zum 
Leben erweckt.
Zunächst war in den Gruppen das Thema Erde aufgegriffen wor-
den. Von hell bis dunkel, von matschig bis lehmig haben die Kin-
der die Erde mit allen Sinnen kennengelernt.
„Was braucht eine Pflanze zum Wachsen?“ mit dieser Frage be-
schäftigten sich die Kinder in den Gruppen mit dem Experiment 
Kresse.
Dann war es endlich soweit. Das Hochbeet wurde mit neuer Erde 
befüllt und mit verschiedenen Pflanzen bepflanzt und Samen ge-
sät.
Nun können wir täglich in unseren Hochbeeten beobachten, wie 
aus winzig kleinen Samen leckere Radieschen oder Erbsen wach-
sen.
Nur das gießen mussten die Kinder noch nicht so oft überneh-
men, das hat bis jetzt der liebe Gott übernommen.
Die Kinder präsentieren das Hochbeet

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

 
 Foto: Schule

Elternbeirat finanziert Pausensportgeräte für Grundschule
Durch eine großzügige Spende des Elternbeirates der Grund-
schule durften sich die Kinder der Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen über die Neuanschaffung vieler Sportgeräte freu-
en.
Neben unterschiedlichen neuen Sportbällen, Tischtennisschlä-
gern für den Außenbereich, Sprungseilen in verschiedenen Län-
gen, wurde ein mobiler Basketballkorb für den Pausensport an 
die Schule geliefert. Dieser wurde sofort durch viele technikbe-
geisterte Kinder aufgebaut und ausprobiert.
Mit diesem zusätzlichen Angebot an Spielgeräten, finden nun 
noch mehr Kinder Möglichkeiten, die Pausen aktiv miteinander 
zu gestalten.
Für ein einheitliches Auftreten bei Schulsportwettbewerben 
sorgen ab jetzt die gespendeten und bedruckten Mannschafts-
trikots mit Hosen und Stutzen.
Die Lehrer und Schüler bedanken sich sehr beim Elternbeirat für 
die große Auswahl an Geräten und Bekleidung.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 02.07.2021 - 11.07.2021
Sonntag 04.07.  14. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ez 1,28b-2,5  L2: 2 Kor 12,7-10
Heinstetten  09:00 Uhr   Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr   Eucharistiefeier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Wort-Gottes-Feier

Samstag 10.07.
Schwenningen 18:30 Uhr    Eucharistiefeier zum Gedenken 

an die Verstorbenen des 
         Kirchenchors

Sonntag 11.07.  15. Sonntag im Jahreskreis
L1: Am 7,12-15  L2: Eph 1,3-14
Hartheim   09:00 Uhr   Eucharistiefeier
Heinstetten  10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Eucharistiefeier
Stetten a.k.M. 11:30 Uhr    Taufe – reserviert für die 
         Tauffamilien -

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr – Bei schönem Wet-
ter wird die Andacht im Juli an der Kapelle bei den Linden 
gebetet. -
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter  Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser   Tel.: 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
Diakon Michael Adelbert Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
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In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Erstkommunion 2021
Die nächsten Treffen zur Erstkommunionvorbereitung finden an 
folgenden Tagen statt:
•	 Montag den, 05. Juli 2021 um 15:00 Uhr in der Kirche  

St. Mauritius in Stetten a.k.M., für alle Kinder der 3. Klasse 
aus Stetten a.k.M., Nusplingen, Glashütte, Storzingen und 
Frohnstetten.

•	 Mittwoch den, 07. Juli 2021 um 15:00 Uhr in der Kirche  
St. Kolumban in Schwenningen, für alle Kinder der 3. Klasse 
aus Schwenningen, Hartheim und Heinstetten.

•	 Donnerstag den, 08. Juli 2021 um 15:00 Uhr in der Kirche 
St. Mauritius in Stetten a.k.M., für alle Kinder der 4. Klasse 
aus Stetten a.k.M., Nusplingen, Glashütte, Storzingen und 
Frohnstetten.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Wir feiern wieder Gottesdienst! 
Sonntag, 4. Juli 2021 5. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst
    mit Pfr. Samuel Schelle
    Evang. Kirche
     Die Kollekte an diesem Sonntag ist für unsere 

Partnerkirchen in Übersee bestimmt.
11:00 Uhr  Taufgottesdienst für
     Henriette Cecilia Blazko, Schwenningen 
    nur mit der Tauffamilie
    mit Pfr. Samuel Schelle
    Evang. Kirche
Sonntag, 11. Juli 2021 6. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst
    mit Pfr. Samuel Schelle
    Evang. Kirche

Mit Sonnenschein und in fröhlicher Runde...
… durften wir am Sonntag, den 27. Juni, im Pfarrgarten der evan-
gelischen Kirche Gottesdienst feiern. Musikalisch erfreuten Ulri-
ke Klie (Klavier), Regina Gratius und Christel Schelle (Gesang) die 
bunt gemischte Gottesdienstgemeinde. Auf Liegestühlen, mit 
Sonnenschirmen und Hängematten, neben Planschbecken und 
vor allem inmitten der bunten Wiese und blühenden Rosenbü-
schen, fanden alle Besucher genügend Platz. Und so lud Pfarrer 
Schelle in entspannter Atmosphäre dazu ein, die Worte des 139. 
Psalms auf sich wirken zu lassen.
“Wir sind alle Teil der unendlichen Weite Gottes. Auch wenn wir 
nicht alles davon verstehen. Jeder und jede ist ein bedeutender 
Teil in Gottes Schöpfung, nach seiner Vorstellung und zu seinem 
Bild geschaffen. Und immer, wenn ich daran zweifle, schaue ich 
mir die Schönheit und den vielfältigen Reichtum der Natur um 

mich an und weiß: Ich bin ein Teil davon, ich gehöre dazu, genau-
so wie ich bin. Darum: Gott, ich danke dir dafür, dass ich wunder-
bar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke, das erkennt mei-
ne Seele. Psalm 139,14.” Diesen zentralen Vers gab es dann noch 
für alle auf einer sommerlichen Postkarte als Erinnerung.

Hinweis:
Das Pfarrbüro ist am 6., 13., 20. und 27. Juli 2021 jeweils 
Dienstag wegen Urlaub geschlossen!

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag   von 8:30 - 11:30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de
Telefonseelsorge: kostenlos, rund um die Uhr 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags:  nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
Pfarrer:  Samuel Schelle  
Telefon:  07573/5304
E-Mail:  stetten@kbz.ekiba.de

Liebe Gemeindemitglieder,
persönliche Besuche im Pfarrbüro sind unter Einhaltung der 
Hygieneregeln s. Aushang am Pfarrbüro möglich.

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8

Gnade heißt:
G ottes
N ähe
A uf
D ieser
E rde
Verfasser Unbekannt

Unsere Vereine berichten

Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
Nachbarschaftshilfe 

 

Beratungen im Rathaus wieder möglich
Ab sofort können Beratungsgespräche im Rathaus wieder zu den 
gewohnten Zeiten (mittwochs 9:00-11:00 Uhr) stattfinden.
Bitte aber unbedingt vorab einen Termin vereinbaren unter Tel. 
07466/910580

 
Sportverein Schwenningen

Beginn Vorbereitung!
Seit letzter Woche sind die Spieler um Trainer Fleckenstein wie-
der ins Training eingestiegen. Nachdem die letzte Saison leider 
aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, sind 
die Jungs der SGM heiß, endlich wieder auf dem Rasen stehen zu 
können. Bereits am kommenden Samstag (03.07.) steht das erste 
Vorbereitungsspiel auf dem Programm. Anpfiff ist um 15:30 Uhr 
in Stetten gegen den SV Kolbingen. Falls es aufgrund von Corona 
zu Änderungen kommt, informieren wir euch über unsere Seiten 
auf Facebook und Instagram. 
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Am Freitag in einer Woche (16.07.) empfängt unsere SGM den FC-
Rot-Weiß Reichenbach zu einem weiteren Freundschaftsspiel auf 
dem Staudenbühl in Schwenningen. 
Anpfiff ist um 19 Uhr. 
Bitte informiert euch vor Ort immer über die derzeit geltenden 
Corona-Verordnungen bzw. über die einzuhaltenden Hygiene-
maßnahmen. 

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Damen setzen ihren Siegeszug fort!
Unsere Damen setzen sich nach einem überragenden 5:1 Sieg auf 
der Insel Reichnau an der Tabellenspitze fest und reisen am kom-
menden Wochenende als Favorit nach Öffingen.
Die Herren konnten beim 2:4 leider nicht von ihrem Heimvorteil 
provitieren. Nachdem die vier Einzelpartien bereits an den star-
ken Gegner aus Liptingen gingen, bäumten sich unsere Jungs 
zwar im Doppel nochmals auf und entschieden beide Matches 
für sich, unterm Strich blieben jedoch leider keine Punkte in 
Schwenningen.
Die Juniorinnen U15 blieben beim Titelfavoriten der 1. Bezirksliga 
TC Konstanz chancenlos und verloren glatt mit 6:0.
Am kommenden Sonntag finden keine Heimspiele auf unserer 
Anlage statt.

Vorstand wird zu seinem 40. Geburtstag  
von seiner Ehrengarde überrascht

 
Dinner for one Foto: Thomas Blazko

Schöner kann man seinen kugelrunden Geburtstag nicht feiern. 
Der Tisch war herrlich eingedeckt, das Bier lief kühl aus dem Fass 
und auch zu Essen gab es am Freitag wieder Gutes und davon 
reichlich. Besonders aber freute sich unser Vorstand über die 
Herzlichkeit und den überragenden Service seiner Ehrengarde, 
die sich mächtig ins Zeug legten und viele Überraschungen vor-
bereitet hatten.
Es war ein echtes Festival das unser sichtlich gerührter Vorsit-
zender am vergangenen Wochende erleben durfte. Von Dinner 
for One über ein herrliches Grillbuffet bis hin zu Live-Dudelsack 
Musik bei strahlendem Sonnenschein. In den Schwenniger High-
lands war einfach alles geboten.

Feste Feiern beim TC Schwenningen
Die Zahlen rund um Corona lassen hoffen. Feiern sind wieder 
möglich. Der Gastronomiebetrieb kann weitestgehend ohne 
Einschränkungen funktionieren. Das Clubheim ist bestens ausge-
stattet und steht auch für eure Geburtstags- oder Jubiläumsfeier 
zur Verfügung.
Am besten noch heute euren Termin reservieren per E-Mail an 
biergarten@tc-schwenningen.de.

Biergartenbetrieb

 
Biergartenidyll Foto: Thomas Blazko

Auch am kommenden Freitag öffnet unser Biergarten wieder für 
Schwenningen und Umgebung seine Tore. Ab 16:00 freut sich un-
ser Wirteteam auf euren Besuch. Als Tagesessen empfehlen wir 
saftigen Schweinebraten mit Spätzle und Kartoffelsalat vom Par-
tyservice unserer Naturparkmetzgerei Bosch.
Anmeldungen und Reservierungen sind bis Freitag 12:00 Uhr 
möglich.
Per E-Mail an biergarten@tc-schwenningen.de, Telefonisch oder 
via WhatsApp 0171-8138052.
Bis bald
Euer TCS

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur Beuron

Beuron. Naturspaziergang im Donautal.
Freitag, 9. Juli, 15 Uhr Anmeldung bis 08.07.
Spazieren gehen, Entspannen und Wissenswertes über den Na-
turraum erfahren. Das ist das Ziel der leichten, ca. zweistündigen 
Wanderung auf angenehm begehbaren Wegen. Mitten im Her-
zen des Durchbruchtals der Oberen Donau gibt es eine Vielzahl 
von interessanten Themen, die vom Spazierweg aus erörtert wer-
den können. Wie z.B. konnte es die heute so beschauliche Donau 
schaffen, das imposante Tal zu formen und welche besonderen 
Lebensräume mit ihren Bewohnern sind im Laufe der Zeit ent-
standen? Sicherlich gibt es beim Spaziergang Neues zu erfahren 
und den einen oder anderen Grund zum Staunen.
Treffpunkt:  Haus der Natur
Leitung:    Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 8. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Thiergarten. Wo der Turm im Winde wackelt …
Samstag, 10. Juli, 14 bis ca. 16 Uhr Anmeldung bis 08.07.
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und 
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der 
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg 
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und span-
nend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und 
Bau und von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und 
Restaurierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich.
Treffpunkt:  Steinbruch Thiergarten
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Leitung:    Willi Rößler, Emil Laschinger, Wolfgang Teyke Akti-
on Ruinenschutz Oberes Donautal

Gebühr:   5,- €, Kinder frei
Anmeldung bis 8. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Immendingen. Achtsamkeit & Wandern. 
Sonntag, 11. Juli, 10 bis 16 Uhr
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und Selbsterfahrung haben. 
Mit Anleitung der Druidin Dagita tauchen die Teilnehmenden ein 
in die Mystik der vier Elemente Luft, Feuer, Erde und Wasser, die 
Raum- und Wahrnehmungslehre.
Treffpunkt:   Waldparkplatz Höwenegg; Anmeldung und Infor-

mationen bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, 
dagita@hegau-druiden.de.

Gutenstein. Sensenkurs.
Samstag, 24. Juli, 9 bis 13 Uhr Anmeldung bis 09.07.
Das Mähen mit der Sense ist ein altes Handwerk – aber es ist ak-
tueller denn je! Wiesen müssen regelmäßig gemäht werden. Wird 
dabei die Sense eingesetzt, ist dies schonend für Insekten und 
andere Tiere, produziert keine Abgase und keinen Lärm. Bei die-
sem Sensenkurs auf dem Hof Hafersack bringt uns der erfahrene 
Kursleiter Achim Schellenbaum das Mähen mit der Sense näher. 
Nach einem kurzen theoretischen Input wird unter Anleitung 
selbst Hand angelegt, ausprobiert und Übung gesammelt. Wenn 
vorhanden, bitte eigene Sense und einen Rechen mitbringen.
Treffpunkt:  Hof Hafersack Gutenstein
Leitung:   Achim Schellenbaum
Gebühr:   35,- €
Anmeldung bis 9. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Theater freilich!
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck sucht Senior*innen für 
Theaterprojekt
2021 startet das Seniorentheater „Theater freilich“ im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck. Das außergewöhnliche Projekt richtet 
sich an Senior*innen, die als kreative Geschichtenerzähler aktiv 
werden möchten. Gemeinsam mit der Theaterpädagogin und 
Seniorin Lilo Braun und Regieassistentin Diane Kopp erarbeiten 
die Teilnehmer*innen ihren ganz persönlichen Bezug zum Frei-
lichtmuseum und entwickeln ihre eigene Form des Theaters: völ-
lig ergebnisoffen und experimentell! Die einzige Vorgabe ist die 
Beschäftigung mit Themen, die sich aus den Objekten, Biografien 
und Geschichten des Freilichtmuseums ergeben. Gemeinsam 
kreativ sein, eigene Erinnerungen und Erfahrungen einbringen 
und ganz nebenbei was für die eigene Konzentrationsfähigkeit 
und körperliche Fitness tun: All das bietet das Theaterprojekt 
„Theater freilich“. Es sind keine Vorkenntnisse und kein stunden-
langes Textauswendiglernen nötig. Stattdessen braucht es Neu-
gierde, Lust auf Experimente und die Bereitschaft wöchentlich 
etwa zwei Stunden aufzubringen. Eine Behinderung ist kein Hin-
derungsgrund für die Teilnahme. Diese ist kostenfrei. Wir freuen 
uns auf Sie!
Interessierte Senior*innen sind herzlich zur Kennenlernveran-
staltung am Dienstag, dem 20. Juli 2021, um 15.00 Uhr, im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck eingeladen. Da die Teilneh-
meranzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung unter 07461 926 
3200 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de gebeten. Alle 
geltenden AHA-Regeln werden selbstverständlich beachtet!

Das Museum aus einem anderen Blickwinkel  
entdecken
Das Kaufhaus Pfeiffer: Ein Haus erzählt Geschichte und Mit 
der Magd durchs Dorf
Das Kaufhaus aus Stetten am kalten Markt ist ein Kleinod im Mu-
seum. Am Donnerstag, dem 1. Juli 2021, kann es ab 15.00 Uhr 

bei einer offenen Führung neu entdeckt werden. Das interessante 
Gebäude und die originale Ladeneinrichtung mit dem Warenan-
gebot sind einzigartig. Während dieser Führung durch das Kauf-
haus Pfeiffer erfährt man mehr über die Hausgeschichte, über das 
Leben der Bewohner sowie das immense Warensortiment, von 
Persil über Maggi bis hin zur Feinstrumpfhose.
Am Sonntag, dem 4. Juli 2021, ab 10.30 Uhr, erzählt die Magd 
spannend und authentisch aus Ihrem Leben vor 100 Jahren. Sie 
gibt Einblicke in Ihren Alltag: von Arbeit, Liebe und Leid, Kummer 
und Sorgen. Dabei erzählt sie auch viel von der Gesellschafts-
ordnung früher: von den reichen Bauern und den armen Tage-
löhnern, von den jungen Hütebuben und den Alten im Altenteil. 
Auch Besucher, die das Museum bereits kennen, lernen das Dorf 
in einem ganz neuen Licht kennen. Und wer weiß, vielleicht ist 
auf dem Hof ja auch noch eine Stelle frei?
Beide Führungen sind offen für alle, zu zahlen ist lediglich der 
Museumseintritt. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine An-
meldung unter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuseum-
neuhausen.de erforderlich. Bitte beachten Sie zudem, dass die 
Teilnahme an Führungen weiterhin für Erwachsene sowie Kinder 
unter 6 Jahren nur mit Vorlage eines tagesaktuellen negativen 
Antigen-Schnelltests nicht älter als 24 Stunden oder eines voll-
ständig Geimpften- oder Genesenen-Nachweises möglich ist.

Richtig dengeln und mit der Sense mähen
Dengeln, was ist das denn? Die Sense erlebt aktuell ein Revival 
und am Freitag, dem 9. Juli 2021 wird im Freilichtmuseum zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr gezeigt, wie man die Sense scharf 
bekommt. Anders wie bei einem Küchenmesser wird eine Sen-
se, um sie wieder scharf zu bekommen, jedoch nicht an einem 
Wetzstein geschärft, sondern gedengelt. Der Kursleiter Kai Brun-
ner wird in dieses besondere Wissen einweihen. Für den Vorgang 
des Dengelns braucht es einen speziellen Dengelhammer, einen 
so genannten Dengelamboss und viel Geduld und Spucke. Das 
Besondere an diesem Kurs: Es darf, falls vorhanden, eine eigene 
Sense mitgebracht werden, dieser wird dann neues Leben einge-
haucht. Für alle, die keine eigenen Sensen haben, sind natürlich 
Übungssensen bereitgestellt.
Direkt am nächsten Tag, Samstag, den 10. Juli 2021, wird dann 
von 9.00 bis 13.00 Uhr gezeigt, wie man die Sense am besten ein-
setzt. So können Hang- oder Streuobstwiesen ohne großes Auf-
heben gemäht werden.
In dem Kurs mit Sensenlehrer Kai Brunner lernt man alles zum 
Thema Sense: Und das ist eine ganze Menge. Denn das Mähen ist 
– entgegen so manch einer Vermutung – nicht nur pures Schwin-
gen, sondern eine eigene Kunst. Im Kurs ist es möglich, eine eige-
ne Sense mitzubringen. Es können natürlich auch Sensen im Kurs 
ausgeliehen werden – niemand muss sensenlos bleiben.
Beide Kurse kosten jeweils 25,00 Euro Kursgebühr, inklusive Ein-
tritt. Eine Anmeldung unter 07461 926 3200 oder info@freilicht-
museum-neuhausen.de ist notwendig. Da beide Kurse im Freien 
stattfinden, ist witterungsentsprechende Kleidung empfohlen.

NABU Alb-Guides
 

Veranstaltungshinweise

Tour 23: Kraft, Wind und Wald?
Windkraft und Waldgebiete im Zusammenspiel
Aktuell ist noch grüne Wiese / Wald an den Windkraftstellen, an 
denen wir bei der Tour vorbeibeikommen, werden. Sind hier 
Windkraft, Wald und Schutzgebiete parallel machbar? Was für Be-
wohner teilen sich das Gelände und welche geschützten Arten 
leben hier? Was steckt hinter der Leistung eines Windrades und 
kann jeder einen Beitrag zur Energiewende leisten?
Starten werden wir am Wanderparkplatz, erkunden die Kühstel-
le und typische „Wald-Ernteplätze“, vorbei an einer Römerstraße 
und an Grabhügeln, am Hagenrain zurück zum Ausgangspunkt. 
Unterwegs gibt es viel zu entdecken und alle Sinne werden ein-
gespannt.



Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 02. Juli 2021 · Nr. 26    |   17

Termin:  Sonntag, 11.07.2021, 10:00 Uhr
Dauer:   ca. 4 Stunden
Treffpunkt:  Wanderparkplatz „Oberer Storzwang“, auf der Stra-

ße von Bitz in Richtung Winterlingen der Beschil-
derung Wanderparkplatz an der Abbiegung rechts 
folgen.

Alb-Guide:  Marcus Lanz; Tel. 01 76 / 86 05 46 29
Hinweise:   Rucksackvesper und Getränk nicht vergessen, kei-

ne Einkehrmöglichkeit unterwegs. für Kinderwa-
gen nicht geeignet.

    186 Höhenmeter im Auf- und Abstieg.
Tour 11: Ein Meer im Wald
Teilnahme beschränkt und nur nach Anmeldung möglich
Waldtour von Bitz zu den Ruinen Lichtenstein
Am Waldrand entlang werden wir etliche Dinge entdecken und 
uns in Richtung Wald einstimmen. Einige Stellen werden deutlich 
die Lage der Schwäbischen Alb zeigen und bestätigen, bevor wir 
auf ein sehr feines Biotop und ein kleines Hotel mit hoffentlich 
vielen Gästen stoßen werden, mitten im Wald. Schattig und idyl-
lisch verlassen wir die breiten Wege und machen uns auf zu his-
torischen Stätten, hier ist dann etwas Trittsicherheit gefordert, die 
Strecke ist aber an sich einfach zu meistern. Unterwegs gibt es 
viel zu entdecken und alle Sinne werden eingespannt. Die Rück-
kehr ist wieder am Wanderparkplatz Schwandel.
Hinweis:   Rucksackvesper und Trinken nicht vergessen, kei-

ne Einkehrmöglichkeit unterwegs, für Kinderwa-
gen nicht geeignet

Dauer:   4 h / 320 Höhenmeter im Auf- und Abstieg
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Schwandel, in Bitz die Auch-

tenstraße hoch fahren, rechts Richtung Turner-
heim, daran vorbeifahren und der Beschilderung 
Schwandelhof/Ruinen Lichtenstein folgen auf den 
Wanderparkplatz

Termine:  Samstag, 03.07.2021, 10:00 Uhr
Alb-Guide:  Marcus Lanz Tel.: 0176 / 86 05 46 29
Tour 16: Von Mehlbeeren im Mehlbaum
Naturerlebnis am Ochsenberg
Durch das Naturschutzgebiet „Mehlbaum“ führt diese Wande-
rung und bietet besondere Einblicke in die Tier- und Pflanzenwelt 
der heimischen Wacholderheide. Auch gibt es herrliche Aussich-
ten zu genießen und mit etwas Glück können wir verschiedene 
Vögel sehen oder ihrem Gesang lauschen. Weitere interessante 
Stationen werden der Alpenblick und der Katzenbuckel sein, der 
schon in der früheisenzeitlichen Hallstattkultur als Siedlungsstät-
te diente. Zurück am Gasthof „Ochsenberg“ können wir uns bei 
schönem Wetter auf der Terrasse oder bei Regenwetter in der 
Gaststätte stärken. 
Hinweis:   die Teilnahme ist beschränkt und nur nach Voran-

meldung möglich.
Termin:  Sonntag, 04.07.2021, 14 Uhr
Dauer:   ca. 3 Stunden
Treffpunkt:  Albstadt-Ebingen, Parkplatz Höhengaststätte 

„Ochsenberg“
Alb-Guide:  Martina Lögler,
    Tel.: 07431/6026262,
    Mobil: 0172 / 3 46 72 25

Tour 30: Sagenumwobener Heuberg
Teilnahme beschränkt und nur nach Anmeldung möglich
Wo Hexen sich treffen und tanzen 
Um den Hexenbühl 970 m zwischen Obernheim und Deilingen 
ranken sich viele Sagen und Fabeln. Eine davon ist, warum das 
dürre Bäumlein nie Laub getrieben hat?
Oder dass in der Walpurgisnacht die Hexen aus allen 7 Winden 
um das Hexenbäumlein tanzten.
Bei der Wanderung genießt man eine beeindruckende Aus-
sicht auf den Plettenberg und den Lochen.
Die Wanderung mit wenigen, leichten Anstiegen ist auch geeig-
net für Familien mit Kinderwagen.
Dauer:   a. 4 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Sportplatz, Obernheim, Bühlstraße
Termin:  Sonntag, 04. O7.2021, 13.00 Uhr
Alb-Guide:  Ruth Braun, Tel. 07429 / 1323, Mobil 0172 / 7348307

Veranstaltungen im Umland

Militärgeschichtliche Führung Heuberg
Die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg bietet am 
Sonntag, 18.07.2021, erneut eine Militärgeschichtliche Füh-
rung, Dauer ca. 3 Std., über den Truppenübungsplatz Heuberg an. 
Zu dieser Führung gehört auch ein abschließender Besuch, Dauer 
ca. 1 Std., der Militärgeschichtlichen Sammlung Stetten am kal-
ten Markt. Dies ist eine Gelegenheit für interessierte Bürger sich 
gefahrlos und informativ auf das 4790 Hektar große militärische 
Gelände zu begeben. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden erbeten über Vorzimmer Kommandant 
(Tel.: 07573/504-40001).
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Soldaten-
heim „Haus Heuberg“ in Stetten am kalten Markt.
Festes Schuhwerk und evtl. Regenschutz sind erforderlich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Weiter sind 
nur Teilnehmer zugelassen, die über einen aktuellen Schnelltest 
(nicht älter als 24 Stunden) verfügen, den Abschluss einer Impf-
maßnahme nachweisen können oder zum genesenen Personen-
kreis zugehörig zählen. Diese Maßnahmen sind vor Ort nachzu-
weisen.
Das Tragen von Mund-/Nasenschutz, die Abstandsregeln und 
Händezwischendesinfektionen sind obligatorisch.

Das Netzwerk Fortbildung Zollernalb informiert
MUT für NEUES - bei Wiedereinstieg, Umstieg oder Aufstieg!
Berufliche Weiterbildung: Wie? Wo? Was? Weiterbildungsflyer + 
Beratung im Zollernalbkreis trägerneutral, branchenübergrei-
fend und kostenfrei zu Fragen rund um die berufliche Bildung
Mut für Neues im beruflichen Kontext ist aktuell wichtiger 
denn je.
Bürgerinnen und Bürger – besonders Beschäftigte in Kurzarbeit – 
können sich bei Wiedereinstieg, Umstieg oder Aufstieg im neuen 
kompakten Weiterbildungs-Überblick über vielfältige Kursange-
bote im Zollernalbkreis informieren. Das Netzwerk für berufliche 
Fortbildung Zollernalb bietet mit seinen Bildungseinrichtungen 
geballte Kompetenz vor Ort, von Albstadt über Balingen bis 
Hechingen. Werden Sie fit durch Fortbildung mittels Förderung 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg. Jeder /Jede hat damit die Chance, die pas-
sende Weiterbildung zu finden. Nutzen Sie gerne folgende Bera-
tungstage. Bei coronabedingter Absage erfolgen die Beratungen 
telefonisch:
Stadtbücherei Albstadt-Ebingen, Johannesstraße 5: Dienstag, 
06.07.2021
Immer von 12.00 bis 15.00 Uhr berät das Netzwerk für berufliche 
Fortbildung Zollernalb mit seiner Regionalleiterin Petra Krieges-
Korte im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau des Landes Baden-Württemberg unter dem Mot-
to „Beruflich wegweisend: Perspektiven neu denken“.
Berufliche Weiterbildung und Qualifizierung ist aktuell wichtiger 
denn je. Doch wo findet man geeignete Kurse und Lehrgänge? 
Welches  Angebot passt zu den fachlichen Vorkenntnissen und 
Zielen? Und nicht zuletzt: Welche Fördermöglichkeiten gibt es?
Die Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbildung Neckar-
Alb hilft bei der beruflichen Orientierung und informiert über 
das breit gefächerte Angebot an Seminaren, Kursen und Ausbil-
dungsgängen der Bildungsanbieter des Netzwerks Fortbildung 
im Zollernalbkreis. Die Orientierungsberatung des Regionalbüros 
ist trägerneutral und kostenfrei, weil es mit Landesmitteln vom 
Wirtschaftsministerium finanziert wird.
Persönliche/telefonische Beratungstermine nach Vereinbarung 
per Mail neckaralb@regionalbuero bw.de oder 07121/ 336-155.

Veranstaltungen am InnoCamp Sigmaringen
Wie kann ich die sozialen Medien optimal für mein Geschäft 
nutzen?
Dieser Workshop gibt einen Überblick über Fakten der sozialen 
Medien im Einzelhandel. Viele Einzelhändler steigen in die digi-
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tale Welt der sozialen Medien ein, stellen sich jedoch wichtige 
Fragen wie:
- Welche Kanäle sind für mich relevant?
-  Wie präsentiere ich mich und meine Produkte am besten und 

wie oft soll ich Bilder oder Filme posten?
-  Welchen Zeitaufwand muss ich zum Bespielen der einzelnen Ka-

näle aufwenden?
Finden Sie Antworten auf diese und viele weiteren Fragen bei un-
serem Workshop und lernen Sie konkrete Werkzeuge kennen, mit 
denen der Einstieg in die sozialen Medien sehr viel einfacher wird!
Das Seminar findet online über Zoom statt. Der Link wird Ihnen 
vor der Veranstaltung zugeschickt werden.
Termin: 07.07.2021 I 18:30 Uhr – 20:00 Uhr - online
Dozentin: Katharina Krauss, Marketingreferentin WFS-Wirt-
schaftsförderung Sigmaringen
Preis: 30,00 Euro

Instagram – Grundlagen, Möglichkeiten und Strategien
Instagram entwickelt sich immer mehr zu einem der erfolgreichs-
ten Social-Media-Marketingkanälen. Dieses Seminar behandelt 
grundsätzliche Dinge wie die Erstellung eines Profils sowie wich-
tige Funktionen und Optionen von Instagram.
Ergänzend wird besprochen und an Hand von Praxisbeispielen er-
läutert, wie Unternehmen innerhalb Instagram kommunizieren 
und Kunden gewinnen können. Es werden Instagram-Businesstools 
sowie Werbemöglichkeiten im Detail vorgestellt. Auch die Bildung 
einer guten Contentstrategie steht im Mittelpunkt dieses Seminars.
Zielgruppe: Instagram-Einsteiger, beispielsweise Einzelunternehmer 
und Mitarbeiter von KMUs, die Social Media als wichtigen Kanal im 
Marketing-Mix des Unternehmens sehen und aufbauen möchten.
Das Seminar findet online über Zoom statt. Der Link wird Ihnen 
vor der Veranstaltung zugeschickt werden.
Termin:  22.07.2021 I 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dozent:   Jörg Meyer, langjähriger Business-Trainer und In-

haber der Firma Macobus
Preis:   100,00 Euro
Diese Veranstaltungen werden gefördert im Rahmen des Digital 
Hubs Neckar-Alb-Sigmaringen durch das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden- Württemberg.
Anmeldungen über die Homepage www.innocamp-sigmarin-
gen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“.

Veranstaltungshinweise  
der Straßberger „Schmeia-Hexa“
DAS LANGE WARTEN HAT EIN ENDE!!!HILLU‘S HERZDROPFA 
präsentieren das 1.STRASSBERGER KULTUR OPEN-AIR
Mit dabei: Hillus Herzdropfa, Elsbeth Gscheidle, Markus Zipperle 
und Roland Single mit Jessica
Wir sagen JA zum Erhalt der Kultur und Veranstaltungsbranche !
Die Veranstaltung findet statt, außer „wenn‘s grotta haglet, mi-
asad mir nomol verschieba“.
1. Straßberger Kultur Open-Air mit Hillus Herzdropfa u. vielen anderen
Das Beste des schwäbischen Comedy
Sonntag 04.07.2021
Rathausplatz, Schulstr., 72479 Straßberg
Einlass: 12 Uhr Beginn: 13 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung im Freien stattfindet!!!
Bitte beachtet die allgemeinen Coronaregeln und die Masken-
pflicht am Eingang und auf dem Weg zu den Plätzen.
Am Platz kann die Maske abgenommen werden.
BEREITS GEKAUFTE TICKETS BEHALTEN IHRE GÜLTIGKEIT !!!!!
RESTTICKETS WERDEN AM VERANSTALTUNGSTAG AB 11 UHR ER-
HÄLTLICH SEIN!!
Tickets erhältlich online unter:
https://hillusherzdropfa.cortex-tickets.de
Anfragen für Tickets an:
per E-Mail: zunftmeister@schmeia-hexa.de
per Telefon ab 18.30Uhr: 01738798753
Ab 12 Uhr wird auch ein Mittagessen angeboten.
Für einen regen Gebrauch wären wir dankbar!!!
•	 Maultaschen mit Kartoffelsalat inkl. 1 Getränk 10,50 €
•	 Maultaschen in der Brühe inkl. 1 Getränk 8 €
•	 Schmalzbrot inkl. 1 Getränk 6,50 €

Sonstiges

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2021
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat die Initiative 
„Sommer der Berufsausbildung“ ins Leben gerufen, um mehr 
junge Menschen für eine duale Ausbildung zu begeistern.
Das Handwerk als Partner der Allianz für Aus- und Weiterbildung 
unterstützt die Initiative mit vielen offenen Ausbildungsplätzen 
und Praktikumsstellen. Aktuell suchen im gesamten Kammer-
bezirk 571 Betriebe noch 1.120 Auszubildende für das Jahr 2021 
und 438 Betriebe haben bereits 890 Lehrstellen für das Jahr 2022 
veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt 
aus:
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 210 Lehrstel-
len ausgeschrieben und schon 149 Lehrstellen für das Ausbil-
dungsjahr 2022 gemeldet. www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche. In der Praktikabörse sind außerdem 148 Praktikumsplätze 
veröffentlicht.

Im Juli bietet die Handwerkskammer zwei kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an:
4. Am 6. Juli 2021 von 14.00 Uhr bis 15.15 Uhr sind 

Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im Web-Se-
minar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschancen 
und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksbe-
rufen zu informieren. https://www.edudip.com/de/webinar/
traumberuf-handwerk-ii/1183344.

5. Am 20. Juli 2021 von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr sind 
Studienabbrecher*innen und Studienzweifler*innen eingela-
den, sich in der Veranstaltung „Vom Hörsaal ins Handwerk 
– Karrierechancen mit dem Bachelor Professional“ über 
ihre Möglichkeiten, erfolgreich im Handwerk durchzustarten, 
zu informieren https://www.edudip.com/de/webinar/vom-
horsaal-ins-handwerk-karrierechancen-mit-dem-bachelor-
professional/1430674.

Da beide Veranstaltungen online stattfinden, sind auch 
Teilnehmer*innen aus dem Kreis Sigmaringen herzlich willkom-
men.

Für 2021 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht:
•	 25 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk m/w/d
•	 19 Maurer m/w/d
•	 17 Maler und Lackierer m/w/d
•	 14 Anlagenmechaniker m/w/d Sanitär-, Heizungs- und Klima-

technik
•	 11 Metallbauer m/w/d
•	 10 Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d
•	 10 Zimmerer m/w/d
•	 9 Beton-und Stahlbetonbauer m/w/d
•	 8 Stuckateure m/w/d
•	 7 Bäcker m/w/d
•	 7 Feinwerkmechaniker m/w/d
•	 6 Fleischer m/w/d
•	 6 Kaufleute m/w/d
•	 5 Elektroniker m/w/d
•	 5 Friseure m/w/d
•	 5 Straßenbauer m/w/d
•	 5 Baugeräteführer m/w/d
•	 4 Konstruktionsmechaniker m/w/d
•	 3 Hörakustiker m/w/d
•	 3 Schreiner m/w/d
•	 3 Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d
•	 2 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker m/w/d
•	 2 Glaser m/w/d und 2 Mechatroniker m/w/d für Kältetechnik.

Ende des redaktionellen Teils


